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Infektionshandbuch

- Schutzkleidung beim Verlassen des Zimmers im Zimmer ablegen und entsorgen

- danach muss eine Händedesinfektion durchgeführt werden

- Es sind jederzeit die Vorgaben nach dem Infektionshandbuch einzuhalten

Bitte vor Betreten des Zimmers im Stützpunkt melden

erstellt durch die Stabsstelle Krankenhaushygiene - Version Oktober 2022

Weitere Hygienemaßnahmen

Entfernen Sie bitte Ihr Pfl aster oder Ihren Verband nicht selbst 
und berühren Sie weder Ihre Wunden noch den Katheter. 

Bei Schmerzen, Rötungen, Juckreiz sowie Schwellungen un-
ter Ihrem Pfl aster/Verband oder bei Durchfall, melden Sie sich 
beim medizinischen Personal. 

Angehörige oder Besuchende, die an einer ansteckenden 
Krankheit wie Erkältung oder Magen-Darm-Beschwerden lei-
den, bitten wir auf einen Besuch zu verzichten. Ist der Besuch 
dringend erforderlich sprechen Sie bitte vorab unser medizini-
sches Personal an. 

In bestimmten Situationen kann es notwendig sein, dass Sie 
in einem Einzelzimmer untergebracht werden müssen und 
zusätzliche Hygienemaßnahmen erforderlich sind. Diese Maß-
nahmen sind notwendig, um eine Weiterverbreitung infektiö-
ser Erreger zu vermeiden. 

Ist Ihr Zimmer mit unten abgebildetem Schild gekennzeichnet, 
sollen sich Ihre Besucherinnen und Besucher bitte vorab beim 
medizinischen Personal melden. Sie werden in die entspre-
chenden Hygienemaßnahmen eingewiesen.

Umgang mit Wäsche

Wir empfehlen Ihnen nach dem Krankenhausaufenthalt Ihre per-
sönliche Wäsche bei 60°C mit haushaltsüblichem Waschmittel zu 
waschen. Dies gilt auch, wenn Sie bei uns isoliert werden muss-
ten. Ein Hygienewaschmittel aus z.B. der Drogerie hat keinen 
relevanten Eff ekt und kann weggelassen werden. 

Fragen

Haben Sie oder Ihre Besucherinnen und Besucher Fragen, dann 
sprechen Sie unser medizinisches Personal an. Wir freuen uns, 
Ihnen zu helfen. 

Machen Sie mit

Durch Ihren aktiven Beitrag unterstützen Sie unsere Arbeit und 
signalisieren uns Ihr Vertrauen. 

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen. 

Ihr Team der Krankenhaushygiene 
am Klinikum Main-Spessart



Liebe Patientinnen und Patienten, 
Liebe Angehörige,

Ihre Sicherheit liegt uns im Klinikum Main-Spessart sehr am 
Herzen. 

Zu Ihrem Schutz möchten wir Sie mit diesem Flyer über wich-
tige Hygienemaßnahmen in unserem Krankenhaus informieren 
und laden Sie ein, diese Maßnahmen aktiv zu unterstützen. 

In einem Krankenhaus kommen viele erkrankte Menschen zu-
sammen, daher gibt es hier wichtige Regeln für Patientinnen, 
Patienten und Personal, um eine Übertragung von Erregern zu 
vermeiden. 

Keime und Erreger sind mit dem bloßem Auge nicht zu erken-
nen. Sie umgeben uns überall und jederzeit. Manche von Ihnen 
können Infektionen und Krankheiten verursachen. Insbesonde-
re bei Menschen mit geschwächtem Immunsystem. 

Diese Erreger werden beispielsweise beim Husten, Niesen oder 
Sprechen ausgestoßen und können eingeatmet werden. Die 
meisten Übertragungen erfolgen aber über Handkontakte. Da-
durch können Erkältungen, Magen-Darm-Erkrankungen, aber 
auch schwerwiegende Erkrankungen verursacht werden. 

Daher verzichten wir im Klinikum Main-Spessart möglichst auf 
Händeschütteln und schenken Ihnen ein freundliches Lächeln. 
Auch Sie als Patientinnen und Patienten und Ihre Besucherin-
nen und Besucher können dazu beitragen, sich und andere vor 
Infektionen zu schützen. 

Für Ihren Beitrag danken wir Ihnen.

Ihr Team der Krankenhaushygiene 
am Klinikum Main-Spessart

Was ist eine Händedesinfektion?

Unter einer Händedesinfektion versteht man das Einreiben der 
Hände mit einem auf Alkohol basiertem Präparat. Durch die 
Händedesinfektion werden die auf den Händen befi ndlichen 
Erreger wie Bakterien und Viren abgetötet. 

Das in unserem Haus genutzte Händedesinfektionsmittel scha-
det Ihren Händen nicht! Es hat bei ausreichender Einreibezeit 
von ca. 30 Sekunden sogar einen pfl egenden Eff ekt.

Desinfektionsmittelspender fi nden Sie an den Eingängen und 
auf den Fluren im Krankenhaus.

Schritte der Händedesinfektion

1. Desinfektionsmittel auf die trockenen Hände geben
2. Hände vollständig benetzen - sie müssen überall nass sein 
3. Daumen, Fingerkuppen und Nagelfalz nicht vergessen
4. Das Desinfektionsmittel mind. 30 Sekunden einwirken lassen

Aktion
Saubere Hände
Krankenhäuser

Desinfektionsmittel auf die trockenen Hände!

 • Die Hände müssen nass sein
 • Daumen, Fingerkuppen und Nagelfalz 
 nicht vergessen
 • 30 Sekunden Einwirkzeit

Bitte beachten:
 • Waschen mit Seife und Wasser nur bei sichtbarer Verschmutzung
 • Kurze, unlackierte Fingernägel
 • Keine Ringe
 • Keine Uhren

Unterstützt durch
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Einreibemethode
für Ihre Händedesinfektion

Mehr Informationen unter www.aktion-sauberehaende.de

Was tun wir

Es ist uns wichtig, Sie vor einer Infektion zu schützen und das 
Infektionsrisiko so gering wie möglich zu halten. Ein Baustein 
dieses Sicherheitskonzeptes ist die Einhaltung und Umset-
zung unseres Hygienemanagements – insbesondere der 
Händehygiene.

Die wichtigste Maßnahme ist daher die Händedesinfektion, 
die wir vor jeder Behandlung und jeder Tätigkeit am Patienten 
durchführen.

Was können Sie und Ihre Besucher tun

Wir bitten Sie, sich regelmäßig die Hände zu desinfi zieren. 
Hiermit tragen Sie dazu bei, sich und andere Personen zu 
schützen. 

Händedesinfektion durchführen:

• Bei Betreten und vor dem Verlassen der Klinik

• Bei Betreten/Verlassen des Patientenzimmers

• Nach dem Händewaschen (z.B. nach Toilettengang)

• Nach dem Niesen, Husten oder Naseputzen.


